
Vielfalt in Gefahr 
Ein Themenpfad im Rahmen des Projekts „VielfaltLeben IV“ im NHM Wien

bis 31. Dezember 2020

 
Insektensterben, Biodiversitätskrise, schwindende Lebensräume oder Umweltgifte – fast täglich 
werden wir mit schlechten Nachrichten über den Zustand unserer Natur konfrontiert. Was das  
konkret für einzelne Arten bedeutet, soll beim Themenpfad „Vielfalt in Gefahr“ gezeigt werden.

Im Saal 29 werden beispielhaft einige heimische Vogelarten ins Scheinwerferlicht gerückt und auf 
Infofahnen vorgestellt. Wie bei einer Verkehrsampel zeigen die Farben Rot, Gelb und Grün, wie 
dringend der Handlungsbedarf für diese Arten ist, damit sie nicht von der Bildfläche verschwinden. 

 

Der unbekannte ampelVoGel
aktionsführung für klassen von der 3. bis 8. Schulstufe

Die SchülerInnen lernen Vogelarten kennen, von denen sie vorher vielleicht noch nichts gehört haben: 
Brachvogel, Bekassine, Schwarzkehlchen, Mornellregenpfeifer & Co werden genauer untersucht.

Im Laufe eines Diskussionsspiels wird spielerisch Wissen über diese Vogelarten gesammelt. Als Symbol 
dienen anfangs fast leere Kisten, die nicht einmal den Namen der jeweiligen Art verraten. Die Kisten 
werden von den SchülerInnen in Kleingruppen langsam mit Wissen befüllt. Dieses Wissen wird 
untereinander ausgetauscht. Dadurch ändert sich der Ausgangsstatus „Ich weiß gar nichts über diese 
Vogelart“ und die SchülerInnen können sagen: „Dieser Vogel und seine Eigenheiten sind mir nicht 
mehr unbekannt.“ Denn: Nur das, was wir kennen, können wir auch schützen und lieben lernen!

Als Erinnerung können die SchülerInnen Bilder „ihrer“ Vögel mitnehmen, auf deren Rückseite ein Teil 
des gesammelten Wissens vermerkt ist.

Anmeldung  Naturhistorisches Museum Wien, Museumspädagogik 
01 / 521 77 / 335 (Mo 14–17 Uhr, Mi–Fr 9–12 Uhr) 
http://www.nhm-wien.ac.at/fuehrungen/anmeldung

Kosten € 5,– pro SchülerIn, mindestens € 75,– 
 Eintritt bis 19 Jahre frei, zwei Begleitpersonen pro 17 SchülerInnen frei

Dauer:  80 Minuten

Teilnehmerzahl max. 29 SchülerInnen

Öffnungszeiten Donnerstag bis Montag 9.00–18.30, Mittwoch 9.00–21.00 
 Dienstag geschlossen  


